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NRW-Wirtschaft auf Wachstumskurs 

 

 

 

 

Die Stimmung in der nordrhein-westfälischen Wirtschaft hat im August einen kräftigen 

Sprung nach oben gemacht und erreichte den höchsten Stand seit mehr als zwei Jahren. Es 

war der zweite Anstieg in Folge. Die hiesigen Unternehmen bewerteten ihre aktuelle Lage 

besser und korrigierten ihre Geschäftserwartungen deutlich nach oben. Trotz anhaltender 

Belastungen gewinnt die nordrhein-westfälische Konjunktur wieder an Fahrt. 
 

 

Das NRW.BANK.ifo-Geschäftsklima ist im 

August merklich gestiegen. Mit einem Plus von 

7,5 Punkten auf -4,4 Saldenpunkte erreichte die 

Stimmung den besten Wert seit mehr als zwei 

Jahren. Besonders positiv entwickelten sich die 

Erwartungen der nordrhein-westfälischen 

Unternehmen: Sie legten um 8,7 Punkte auf -7,8 

Zähler zu. Auch ihre aktuelle Lage bewerteten 

die befragten Unternehmen deutlich besser als 

im Vormonat. Der entsprechende Umfragewert 

stieg um 6,3 Punkte auf -0,9 und erreichte damit 

den höchsten Stand seit April 2024. 

Trotz schwieriger Rahmenbedingungen gewinnt 

die wirtschaftliche Erholung über alle Branchen 

hinweg an Fahrt. Weder die anhaltenden 

geopolitischen Unsicherheiten noch das 

Niedrigwasser am Rhein konnten die positive 

Entwicklung bislang spürbar bremsen. Die 

Wirtschaft erweist sich damit als deutlich 

widerstandsfähiger, als angesichts der aktuellen 

Belastungen zu erwarten gewesen wäre. Zwar 

bleiben Risiken bestehen, insbesondere mit 

Blick auf die Lage im Mittleren Osten. Insgesamt 

zeichnet sich der konjunkturelle Aufschwung 

jedoch zunehmend deutlicher ab. 

Im Verarbeitenden Gewerbe hat sich das Klima 

mit Abstand am stärksten aufgehellt. Der 

Indikator stieg um 12,8 Saldenpunkte auf -2,2 

Punkte. Zuwächse in dieser Größenordnung sind 

außergewöhnlich. Bislang waren sie meist nach 

externen Schocks und damit verbundenen 

Stimmungseinbrüchen zu beobachten. 

Diesmal gab es diesen Sondereffekt jedoch 

nicht. Das deutet darauf hin, dass das starke 

Stimmungsplus in der Industrie eine positive 

konjunkturelle Entwicklung widerspiegelt. 

Die Stimmung kletterte dabei auf den 

höchsten Stand seit mehr als drei Jahren. Die 

Industrieunternehmen bewerteten sowohl 

ihre aktuelle Lage als auch ihre Erwartungen 

besser. Für die nächsten drei Monate rechnen 

sie mit einer steigenden Produktionstätigkeit. 

Insbesondere die Exporteure blicken trotz 

anhaltender geopolitischer Krisen wieder 

zuversichtlich auf das Auslandsgeschäft. 
 

Auch im Baugewerbe hat sich das Klima 

spürbar verbessert. Der Indikator stieg um 

7,0 Punkte auf -12,0 Saldenpunkte. Dies war 

auf merklich weniger pessimistische 

Erwartungen zurückzuführen. Aber auch die 

Urteile zur aktuellen Lage wurden nach oben 

korrigiert. Bis auf den öffentlichen Hochbau 

verbesserte sich die Stimmung in allen 

untersuchten Baubranchen. 
 

Im Handel hellte sich das Klima um 4,5 auf    

-18,6 Punkte auf. Die befragten Händler 

zeigten sich zufriedener mit den laufenden 

Geschäften. Auch die Erwartungen setzten 

ihre Aufwärtsbewegung fort. Insbesondere im 

Großhandel machte die Stimmung im August 

einen großen Sprung nach oben. 
 

Im Dienstleistungssektor hat sich die 

Stimmung deutlich verbessert. Der Indikator 

stieg um 5,3 auf -1,4 Punkte. Dank guter 

Umsätze wurde die aktuelle Lage positiver 

beurteilt. Zugleich hellten sich die 

Erwartungen weiter auf. In der vom 

Niedrigwasser betroffenen Logistik fiel die 

Bewertung der aktuellen Geschäfte zwar 

schwächer aus, der Ausblick verbesserte sich 

jedoch auch hier. 
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Disclaimer 

Diese Publikation wurde von der NRW.BANK erstellt und enthält Informationen, für die die NRW.BANK trotz sorgfältiger Arbeit 
keine Haftung, Garantie oder Gewähr für die Richtigkeit, Vollständigkeit oder Eignung für einen bestimmten Zweck übernimmt. Die 
Informationen aus der Schnellmeldung und der Detailauswertung zum NRW.BANK.ifo-Geschäftsklima werden nicht in 
Zusammenhang mit der Erbringung einer Wertpapierdienstleistung genutzt. Die Inhalte dieser Publikation sind nicht als Angebot 
oder Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzinstrumenten oder irgendeiner anderen Handlung zu verstehen und sind nicht 
Grundlage oder Bestandteil eines Vertrages. Die NRW.BANK, ihre Organe, Angestellten oder Mitarbeiter übernehmen keine 
Haftung für Schäden, die aus der Verwendung dieser Publikation entstehen. Alle Schätzungen und Prognosen können sich jederzeit 
ohne Ankündigung ändern. Die NRW.BANK ist nicht verpflichtet, diese Publikation zu aktualisieren, abzuändern oder zu ergänzen 
oder deren Empfänger auf andere Weise zu informieren, wenn sich ein in dieser Publikation genannter Umstand, eine Schätzung 
oder Prognose ändert oder unzutreffend wird. Diese Publikation unterliegt dem Urheberrecht der NRW.BANK. Sie darf ohne 
schriftliche vorherige Genehmigung weder vollständig noch in Teilen nachgedruckt, kopiert oder verändert werden oder an 
unberechtigte Empfänger verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Publikation stimmt der Empfänger der 
Verbindlichkeit der vorstehenden Bestimmungen zu. 
 

Geschäftsklima nach Wirtschaftsbereich
 Saldenwerte, saisonbereinigt
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Quelle: NRW.BANK, ifo-InstitutGeschäftsklima Geschäftslage Geschäftserwartungen

NRW.BANK.ifo-Geschäftsklima
 Saldenwerte, saisonbereinigt

Branche Indikator 08/25 09/25 10/25 11/25 12/25 01/26 02/26 03/26 04/26 05/26 06/26 07/26 08/26

Klima -7,4 -7,9 -10,1 -10,9 -11,0 -8,0 -8,3 -14,5 -17,4 -16,9 -17,2 -11,9 -4,4

Lage -7,9 -7,3 -12,23 -12,3 -11,7 -9,1 -7,5 -11,6 -11,1 -10,0 -10,7 -7,2 -0,9

Erwartungen -6,9 -8,5 -7,9 -9,5 -10,2 -6,8 -9,1 -17,3 -23,5 -23,5 -23,4 -16,5 -7,8

Verarbeitendes Gewerbe Klima -10,8 -6,9 -10,7 -16,1 -15,4 -11,5 -9,9 -21,9 -21,3 -25,4 -19,5 -15,0 -2,2

Dienstleistungsbereiche Klima -2,9 -2,1 -1,9 -1,2 -4,1 -1,8 -5,2 -9,7 -14,0 -10,5 -13,4 -6,7 -1,4

Bauhauptgewerbe Klima -9,1 -10,1 -11,1 -11,5 -13,2 -11,5 -3,7 -13,8 -20,7 -23,8 -20,0 -19,0 -12,0

Handel Klima -21,7 -26,9 -27,9 -24,0 -26,5 -23,0 -21,2 -25,0 -34,6 -28,5 -23,9 -23,1 -18,6

Quelle: NRW.BANK, ifo-Institut

Gesamtwirtschaft


